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Gesamteindruck  
Mobilitätsaufenthalt bitte kurz  
in 4-5 Sätzen beschreiben 

Mein Gesamteindruck von Luzern und auch insgesamt von der Schweiz ist super. Zu-
dem war es vor allem eine sehr aufregende Erfahrung, die mich in meinem weiteren 
Studienverlauf sicher prägen wird und mir immer in Erinnerung bleibt. Es ist jedem sehr 
zu empfehlen.  
Sehr gerne hätte ich mein Auslandssemester sogar noch um ein weiteres Semester 
verlängert, aber mangels erneutem Stipendium war dies leider nicht möglich.  

Einreise / Ankunft  
Einreiseformalitäten, Visum  

Die Einreise als Deutscher ist sehr einfach. Sogar ein normaler Personalausweis war 
auf dem Einwohnermeldeamt ausreichend. Die einmalige Gebühr von 35 CHF war auch 
in Ordnung. Die Unterlagen werden gleich an das Migrationsamt weitergeleitet, was den 
weiteren Weg dorthin erspart hat. In ca. 4 Wochen wird dann der Ausländerausweis mit 
einer Rechnung von 70 CHF zugesandt. 

Zimmersuche / Wohnen 
Hilfreiche Kontaktdaten 

Ich hatte ein Zimmer in einer 5er WG im Studentenwohnheim Steinhof für 660 CHF. Die 
Wohnung war sehr groß und möbliert und auch sonst sehr modern. Zudem hatte ich 
eine perfekte Aussicht auf den Pilatus und fand sofort Anschluss zu anderen Aus-
tauschstudenten in meinem Haus. 

Öffentliche Verkehrsmittel 
Bahn, Bus, Erreichbarkeit Uni  

Das Monatsabonement für 60 CHF war mir zu teuer, deshalb bin ich jeden Tag in die 
Uni gelaufen (20 Minuten Fußweg). Jedoch kaufte ich mir das Halbtaxabonnement für 
185 CHF um die Schweiz zu bereisen. Dieses lohnt sich sehr für Ausflüge mit dem 
öffentlichen Verkehr und Bergbahnen und ist nur zu empfehlen. Allgemein hat Luzern 
aber eine sehr gute Bus- und Bahnverbindung. 

Vorbereitung Studium  
Kursanmeldungsprozedere,  
Sprach- u. Studiennachweise  

Für die Kurse musste man sich nicht direkt anmelden, nur am Ende für die Prüfungen. 
Sprach –und Studiennachweise musste ich auch nicht erbringen. 

Infos Universität  
Lage, Grösse, Infrastruktur etc. 

Die Uni liegt sehr zentral direkt neben dem Hauptbahnhof. Zudem liegt sie am Vierwald-
stättersee, was die Aussicht aus der Bibliothek einmalig macht. Sie ist relativ klein und 
neu, aber alles ist sehr einfach zu finden und das Mensaangebot ist sehr gut.  

Deutschkurs an der Universität 
„German Short Course“ besucht? 
Kursinhalt, Nutzen  

Den Deutschkurs habe ich nicht besucht. 

Studieren an der Universität 
Kursinhalte, Anrechnungen,  
Prüfungen  

Sehr schön fand ich es, Bachelor und auch Masterkurse besuchen zu dürfen. Die Vorle-
sungspraxis ist vergleichbar mit der in Deutschland. Zudem hatte ich auch einen Eng-
lischsprachigen Kurs, indem wir viele spannende Exkursionen unternahmen. Ich konnte 
mir hier nichts anrechnen lassen, da ich an meiner Heimuni bereits scheinfrei war, 
jedoch war es sehr spannend einen Einblick in ein neues Rechtssystem zu haben. 

Betreuung an der Universität  
Studienberatung, Mobilitätsstelle,  

Die Betreuung an der Uni durch das International Office, die Studienberatung und durch 
das Mentorenprogramm war super und bei jeder Frage wurde einem weitergeholfen. 
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Mentoren, Studierendenkontakte Zudem gab es auch viele schöne Veranstaltungen und Welcome-Events, durch die man 
in Kontakt mit den anderen Austauschstudenten kommen konnte.  

Kostenplanung 
Lebenskosten, Studienmaterial,  
Geldüberweisungen 

Die Lebenskosten in der Schweiz sind im Vergleich zu Deutschland deutlich höher, vor 
allem Lebensmittel und Hygiene-und Kosmetikartikel sind sehr teuer. Jedoch kann man 
zweiteres aus Deutschland mitbringen und sich eher an Discounter Supermärkte wie 
Aldi halten. Dadurch kam ich im Monat nie über 300 CHF für Essen und Hygieneartikel. 
Studienmaterial habe ich mir nicht gekauft, da alles in der Bibliothek vorrätig ist und 
Gesetze (anders als in Deutschland) in der Prüfung von der Uni gestellt werden.  

Leben / Freizeit   
Treffpunkte, Sport, Kultur  

Luzern ist zwar keine typische Studentenstadt, jedoch gibt es sehr viele (Auch günstige)  
Möglichkeiten am Abend aus zu gehen. Des Weiteren ist die Lage am Vierwaldstätter-
see und im Herzen der Schweiz perfekt für Ausflüge in die Natur oder in andere Städte. 
Mit Halbtaxabonnement und Wanderschuhen war somit jedes Wochenende verplant. 

Vergleich Universitäten 
Was ist besser / schlechter an der 
Universität Luzern als an Ihrer 
Heimuniversität?  

Meine Heimuniversität ist größer als die in Luzern und dementsprechend ist beispiels-
weise die Bibliothek länger und auch jeden Sonntag geöffnet. Jedoch gefällt mir die 
moderne Bibliothek und das überschaubare Unigebäude in Luzern besser. Die gemein-
same Mittagspause aller Studenten ist auch gewöhnungsbedürftig, vor allem weil viel 
weniger Plätze im Mensasaal zur Verfügung stehen, als es Studierende an der Uni gibt. 
Daher war das Mittagessen oft stressig und im Stehen einzunehmen.  

Gründe 
Aus welchen Gründen strebten 
Sie einen Mobilitätsaufenthalt an 
der Universität Luzern an?   

Die Schweiz fasziniert mich schon seit einigen Jahren und Luzern war mit seiner Lage 
im Herzen der Schweiz der perfekte Ort für ein Auslandssemester. Zudem habe ich n 
Würzburg eine der ältesten Universitäten, deshalb reizte mich die 2001 gegründete 
Universität Luzern sehr.  

Dauer  
Halten Sie rückblickend die Dauer 
Ihres Mobilitätsaufenthaltes für 

x  zu kurz                               zu lang                                genau richtig        
 

 


